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Großbrand in Penzberg: 18 Kälber und
Hasen sterben in Flammen!

In Penzberg, Oberbayern, starben bei einem Großbrand in
einer Scheune über 18 Kälber. Finanzielle Schäden von

500.000 Euro.

Penzberg, Deutschland - In der Nacht auf Sonntag kam es zu
einem verheerenden Brand auf einem Bauernhof in Penzberg,
Oberbayern. Das Feuer brach in einer Scheune aus, die in einem
Ausmaß loderte, dass die Einsatzkräfte der Feuerwehr bei ihrer
Ankunft bereits vor einer gewaltigen Herausforderung standen.
Laut np-coburg.de ist der Grund für das Feuer bislang
ungeklärt, aber der gesamte Schaden beläuft sich
schätzungsweise auf rund 500.000 Euro. Glücklicherweise
wurden keine Menschen verletzt, doch das Geschehen in der
Scheune hinterlässt viele Fragen.

Die Situation war besonders dramatisch, da dichtes
Rauchaufkommen und die Panik der Tiere die Lage erschwerten.

https://www.np-coburg.de/inhalt.oberbayern-kaelber-und-hasen-sterben-bei-grossbrand-in-scheune.5b5aed55-7aca-4bae-b286-0b931353309f.html


Laut einem Bericht von wochenblatt-dlv.de wurden 18 Kälber
in den Flammen des brennenden Kälberiglus getötet. Ein Teil der
Tiere, die nicht direkt im Feuer starben, musste später wegen
ihrer schweren Verletzungen eingeschläfert werden. Insgesamt
konnten 26 Kälber gerettet werden, ein Lichtblick inmitten der
Katastrophe.

Der Einsatz der Feuerwehr

Ein Großaufgebot von rund 120 Feuerwehrkräften kämpfte
gegen die Flammen. Der Stall war mit 10 mal 30 Metern recht
groß und auf drei Seiten offen, was das Eindämmen des Feuers
erheblich erschwerte. Die Feuerwehrler kämpften unter
extremen Bedingungen und mussten sich schnell einen
Überblick über die Lage verschaffen. Trotz der schnellen
Reaktion war der Stall beim Eintreffen der Einsatzkräfte bereits
in Vollbrand. Der Einsatz erstreckte sich über mehrere Stunden,
während die Feuerwehr um das Überleben der Kälber kämpfte.

Ein Blick auf landwirtschaftliche Brände

Brände in der Landwirtschaft sind kein Einzelfall, doch in
Deutschland gibt es dazu kaum belastbare Daten. Wie 
agrarheute.com berichtet, führen die einzelnen Bundesländer
keine Statistiken über Schadensfälle und Brandursachen. Die
Initiative „Stallbrände“ hat daher das Ziel, mehr Transparenz zu
schaffen und Daten über solche Vorfälle zu sammeln, doch der
Mangel an offiziellen Erhebungen bleibt eine Herausforderung.

In der Vergangenheit haben Studien wie die von Jürgen
Kunkelmann ergeben, dass häufig Elektrizität (23 %) oder
Brandstiftung (15 %) als Ursachen auftreten. Auch das
menschliche Versagen ist oft ein entscheidender Faktor.
Dennoch sind die Zahlen über Brände in landwirtschaftlichen
Betrieben lückenhaft und stammen nur aus bestimmten
Zeitspannen, sodass die aktuellen Gegebenheiten
möglicherweise ganz anders aussehen.

https://www.wochenblatt-dlv.de/regionen/oberbayern/drama-bauernhof-15-kaelber-sterben-brennenden-kaelberiglus-579545
https://www.agrarheute.com/management/betriebsfuehrung/haus-bauernhof-brennen-daten-fakten-brand-ursachen-595504


Ein großes Unglück wie dieses wirft nicht nur die Frage der
Brandursachen auf, sondern zeigt auch, wie wichtig die
Sicherheit in landwirtschaftlichen Betrieben ist. Es bleibt zu
hoffen, dass der Bauernhof in Penzberg bald wieder hergestellt
werden kann und solche tragischen Vorfälle in Zukunft
verhindert werden können.
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